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Voranschlag für das Finanzjahr 2017

Die Eintragungsfrist für das Volks-
begehren „Gegen TTIP/CETA“ ist 
von 23. Jänner bis 30. Jänner 2017.

Eintragungsberechtigt sind alle Män-
ner und Frauen, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf 
des letzten Tages des Eintragungs-
zeitraumes (30. Jänner 2017) das  
16. Lebensjahr vollendet haben und 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlos-
sen sind. Stimmberechtigte die ihren 
Hauptwohnsitz nicht in dieser Ge-
meinde haben, benötigen zur Aus-
übung ihres Stimmrechts eine Stimm-
karte.

Die Eintragungslisten liegen im 
Marktgemeindeamt Wartberg in der 
Bürgerservice-Stelle auf. 

Eintragungen können an nachstehend 
angeführten Tagen und zu folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Mo, 23. 01. 2017 07.30–16.00 Uhr
Di,   24. 01.2017 07.30–20.00 Uhr
Mi,  25. 01.2017 07.30–16.00 Uhr
Do,  26.01.2017 07.30–20.00 Uhr
Fr,  27. 01. 2017 07.30–16.00 Uhr
Sa,  28. 01. 2017 08.00–12.00 Uhr
So,  29. 01. 2017 08.00–12.00 Uhr
Mo, 30. 01. 2017 07.30–16.00 Uhr

Volksbegehren 
„Gegen TTIP/CETA“

Die Sanierung der Gemeindestraße ‚Am Sportplatz‘ ab der Kreuzung bei der Stock-
halle bis zur Kreuzung Schreinerweg ist fertiggestellt. Besonders wichtig war uns 
dabei, in Zusammenarbeit mit den Anrainern einen Gehsteig zu errichten.

Informationen zum Straßenbau

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 7.446.500,--
Ausgaben: 7.446.500,--

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 976.500,--
Ausgaben: 641.600,--
Überschuss 334.900.

Bund, Länder und Gemeinden haben 
durch den Abschluss der Finanzaus-
gleichsverhandlungen die Verteilung 
der Steuermittel für die nächsten  
Jahre neu ausverhandelt. Ob und in 
wie weit die einzelne Gemeinde davon 
profitiert ist noch nicht genau erkenn-
bar.

Der Voranschlag (ordentliche Haus-
halt) für das Finanzjahr 2017 konnte 
mit einigem Sparbemühen in Ausgabe 
und Einnahme ausgeglichen erstellt 
werden. 

Wie schon in den letzten Jahren, wird 
der Gemeindehaushalt durch erhebli-
che Steigerungen der Beiträge für die 
Finanzierung der Krankenanstalten 
sowie bei der vorschulischen Erzie-
hung (Kindergarten, Krabbelstube) 
stark belastet. Die Prognosen des 
Bundesministeriums für Finanzen 
lassen auch für die Haupteinnahmen-
quelle der Gemeinde (Anteil an den 
Bundesabgaben) kaum Steigerungen 
erwarten. Aus diesem Grund wird 
die Finanzierung von Projekten er-
schwert. Neue Vorhaben können nur 
durch Inanspruchnahme von Förder-
mittel realisiert werden. 

Die Abfallgrundgebühren müssen auf 
Grund steigender Entsorgungskosten 
und rückläufiger Rohstoffpreise für 
die Altstoffe angepasst werden. Die 
Gebühren für Wasser und Kanal wer-
den ebenfalls geringfügig erhöht.
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Wartbergerinnen und  
Wartberger! Liebe Jugend!

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Amtliches

Wahlergebnis 
Bundespräsidentenwahl 

vom 04.12.2016 in Wartberg

Im Marktgemeindeamt Wartberg ob 
der Aist wird nachbesetzt:

Sachbearbeiter/in 
in der Finanzabteilung 
VB GD 18., vollbeschäftigt

Bewerbungsfrist bis 01.03.2017
Arbeitsbeginn ab 01.05.2017

Der gesamte Ausschreibungstext ist 
auf der Gemeinde-Homepage www.
wartberg-aist.at veröffentlicht.

Stellenausschreibung

 

 

 

44,4

55,6

Hofer 44,4 % (1006 Stimmen) Van der Bellen 55,6 % (1260 Stimmen)

Wahlberechtigte: 3.461 
Abgegebene Stimmen: 2.368
Gültige Stimmen: 2.266
Ungültige Stimmen: 102

Alexander Van der Bellen: 55,6 % 
(1.260 Stimmen)

Norbert Hofer: 44,4 % 
(1.006 Stimmen)

NEUE Gemeindehompage 
ab  Jänner 2017

Die 4 Gemeinden der Region RUF ha-
ben sich für einen einheitlichen und 
gemeinsamen Internetauftritt ent-
schlossen. 

Am 01.01.2017 geht unsere neu ge-
staltete Homepage online. Dort fin-
den Sie wieder alle wichtigen Infos 
über unsere Gemeinde. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch auf 

www.wartberg-aist.at

In den letzten Wochen wurde inten-
siv am Budget für das kommenden 
Finanzjahr gearbeitet. Der finanzi-
elle Spielraum der Gemeinde wird 
bedauerlicherweise immer kleiner. 
Der Grund dafür sind  ein massiver 
Anstieg des  Krankenanstaltenbei-
trags und sehr hohen Belastungen 
beim Gemeindeanteil für die Alten-
betreuung (Bezirksumlage). Auch die 
Ausgaben für die Kinderbetreuung 
steigen jährlich an. 2017 beträgt der 
Beitrag der Gemeinde für die Krab-
belstube und den Kindergarten mehr 
als 500.000 €. Nur durch eine sehr 
sparsame Veranschlagung konnte  
für das Jahr 2017  ein ausgeglichenes 
Budget erstellt werden. 
Die finanzielle Entwicklung der Ge-
meinde in den nächsten Jahren ist 
derzeit noch nicht abzuschätzen. 
Wenn die vom Land OÖ vorgegebe-
nen Ausgaben, die von der Gemein-
de zu übernehmen sind weiterhin so 
stark ansteigen,  wird ein Budgetaus-
gleich sicherlich nicht mehr möglich 
sein. Ob und ab wann der vielfach an-
gesprochenen „aufgabenorientierte 
Finanzausgleich“ hier Abhilfe schafft 
ist abzuwarten. 

Ehrenamt und Engagement in der 
Gemeinde sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft. Um 
dies entsprechend zu würdigen 
wurden verdiente Wartbergerinnen 
und Wartberger  am 09.12. vom  Ge-
meinderat geehrt. Ich gratuliere allen 
„Geehrten“ recht herzlich und bedan-
ke mich nochmals für Ihren Einsatz.  
Fotos dazu finden sie auf Seite 12 die-
ser Ausgabe und auf unserer Gemein-
dehomepage.

Apropos Gemeindehomepage, Anfang 
2017 gehen die neue Homepage der 4 
RUF Gemeinden in Betrieb. Zusätzlich 
zu den einzelnen Gemeindeportalen 
gibt es dann eine gemeinsame RUF 
Homepage wo Veranstaltungen, Woh-
nungen und regionale Informationen 
gemeindeübergreifend abgerufen 
werden können. Ein gleiches Design 
aller 5 Homepages soll den Bürgerin-
nen und Bürgern der Region die Su-
che nach Informationen erleichtern. 

Mit der Ankauf des neuen Unimogs 
sind wir wieder bestens für den Win-
terdienst vorbereitet. Unsere Mitar-
beiter vom Gemeindebauhof stehen 
rund um die Uhr in Bereitschaft um so 
rasch wie möglich die Wartberger Ge-
meindestraßen schnee-  und eisfrei zu 
halten. Um unsere Aufgaben auch in 
diesem Winter so gut  durchführen zu 
können bitte ich Alle um ihre mithilfe. 
Parkende Autos in Siedlungsstraßen 
und auf Umkehrplätzen erschweren 
die Arbeit ungemein und machen es 
uns unmöglich, den Winterdienst in 
so einer Qualität durchzuführen, wie 
Sie es von uns erwarten!

Für die bevorstehenden Feier- 
tage wünsche ich Euch ein Frohes  
Weihnachtsfest und einen gesunden 
Start ins neue Jahr. 

Schöne Grüße,
Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner
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öffentlicher Verkehr

Im Frühling 2016 fand eine Überprü-
fung der Bushaltestellen im Gemein-
degebiet Wartberg ob der Aist statt.

Bei der Bushaltestelle Hacklberg  
wurde festgestellt, dass eine gleich-
zeitige Nutzung der Fahrgastfläche 
(Ein- und Ausstiegstelle) in Richtung 
Pregarten als Geh- und Radweg nicht 
möglich ist. 

Die Errichtung einer zusätz-
lichen Fahrgastfläche  außer-
halb  des Geh- und Radweges 

                          
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         HALTESTELLE 

Wir ersuchen um Beachtung 
ÖBB-Postbus GmbH, Verkehrsleitung Linz, Aigengutstraße 20-22, 4020 Linz, 0732/652386 

 

Wartberg ob der Aist Hacklberg 
(beide Fahrtrichtungen) 
 
 

Sehr geehrte Fahrgäste, 
 

angeführte Haltestelle wird mit 
Fahrplanwechsel 11.12.2016 aus 
Sicherheitsgründen aufgelassen 
und somit nicht mehr bedient. 
 

Bitte benützen Sie die in ca.200 m 
südwestlich gelegene Haltestelle 
„Wartberg ob der Aist Landl“ 

 

Auflassung der Bushaltestelle Hacklberg

NEU: S-Bahn Linie S3 Pregarten-Linz

wäre wegen der angrenzenden  
Böschung mit sehr hohen Kosten ver-
bunden.

Da sich die nächste Bushaltestelle 
„Wartberg ob der Aist Landl“ in un-
mittelbarer Nähe befindet, wurde 
die Haltstelle am Hacklberg mit Fahr-
planänderung am 11.12.2016 in bei-
den Richtungen aufgelassen. 

Wir bitten Sie daher, die ca. 200  
Meter entfernte Haltestelle „Wartberg 
ob de Aist Landl“ zu benützen. 

Am 11.12.2016 wurde die Bushaltestelle am Hacklberg in beiden Fahrtrichtun-
gen aufgelassen. Es kann die ca. 200 m entfernte Haltestelle „Wartberg/Aist Landl“  
benützt werden. 

In der Lamplgasse (beim Sportplatz) 
wird von der FAP.real Immobilien-
treuhand GmbH ein Reihenhaus-
projekt in Niedrigstenergiebauweise 
geplant. 

Einen Informationsfolder finden Sie 
auf unserer Gemeindehomepage 
www.wartberg-aist.at. 

Bauen und Wohnen

Folgende Termine wurden vereinbart:

Mo, 09.01.2017
Mo, 13.02.2017
Mo, 20.03.2017
Mo, 24.04.2017
Mo, 29.05.2017
Mo, 03.07.2017

Falls Sie bautechnische Fragen an den 
Sachverständigen haben, so vereinba-
ren Sie bitte rechtzeitig einen Termin 
mit unserer Bau- und Umweltabtei-
lung bei Frau Daniela Bauernfeind 
(Tel.: 07236/3700-21). 

Bausachverständigentermine
1. Halbjahr 2017

Planungsphase 
3 Reihenhäuser in Wartberg

Seit 11. Dezember 2016 gibt es in 
Oberösterreich eine S-Bahn. Die  
S-Bahn ermöglicht raschen und ein-
faches Pendeln zwischen Stadt und 
Land. Die Linie S3 verbindet die  
Region Pregarten mit dem Haupt-
bahnhof Linz.

Diese Linie bietet an allen Tagen 
– also auch an Wochenenden –  
zwischen 05.30 Uhr und 23.30 Uhr 
einen durchgehenden Stundentakt. 
Abfahrt und Ankunft erfolgen immer 
zur selben Minute.

In der Hauptverkehrszeit und der  
jeweiligen Haupt-Nachfragerichtung 
– also am Morgen nach Linz, am Nach-
mittag und Abend ab Linz – wird der 
Takt weiter verdichtet. 
Auf der Linie S3 wird zu den Spitzen-
zeiten fast durchgehend ein punkt-
genauer Halbstundentakt geboten. 
Der Fahrplan der S-Bahn ist auf die 
Ankunfts- und Abfahrtszeiten der 
Schnellzüge am Hauptbahnhof Linz 
abgestimmt.

Die S-Bahn gehört zum OÖVV und 
kann daher mit jeder entsprechenden 
OÖVV Karte benützt werden.

Ein Heizkostenzuschuss wird vom 
Land OÖ. gewährt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festge-
setzten Einkommensgrenzen für die 
soziale Bedürftigkeit liegt. 

Für die kommende Heizsaison  
liegen derzeit noch keine  
Informationen vor. Sobald die  
genauen Richtlinien bekannt sind, 
werden wir diese auf unserer  
Gemeindehomepage  veröffentlichen.

Heizkostenzuschuss
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Um die hohe Qualität des Winter-
dienstes weiterhin aufrecht erhalten 
zu können ist es notwendig, dass WIR 
ALLE unseren Beitrag zum reibungs-
losen Ablauf leisten. 

Gehsteigräumung

Die Straßenverkehrsordnung (STVO) 
verpflichtet Liegenschaftseigentümer 
im Ortsgebiet, den Winterdienst auf 
Gehsteigen in der Zeit von 06.00 bis 
22.00 Uhr durchzuführen (räumen 
und streuen). 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu räumen und zu streuen. Eine fall-
weise Räumung durch den Bauhof be-
freit den Eigentümer nicht von seinen 
Anrainerpflichten und der Haftung bei 
Unfällen. 

Schneeablagerung
Die Ablagerung von Schnee aus Haus- 
oder Grundstückszufahrten auf das 
öffentliche Gut ist verboten. 

Kreuzungen
Beachten Sie bitte, dass im Bereich 
von 5 m der Schnittpunkte von Stra-
ßenkreuzungen das Halten und Par-
ken verboten ist. 

Parkverbot auf öffentl. Straßen
Auf allen Fahrbahnen/Straßen ist das 
Parken verboten, sofern nicht min-
destens zwei Fahrstreifen für den 
Verkehr frei bleiben. Dieses generelle 
Parkverbot gilt auf allen öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet. Am Ende 
von Sackgassen sind die Umkehrplät-
ze unbedingt von parkenden Autos 
und Anhängern frei zu halten. 

Wenn trotzdem Fahrzeuge auf der 
Straße abgestellt sind, kann der Win-
terdienst in dieser Straße erst dann 

Winterdienstsaison kann starten

Das Bauhofteam ist mit ihrem Fuhrpark für die kommende Winterdienstsaison bestens gerüstet. Unsere Bauhofmitarbeiter 
werden wieder abwechselnd rund um die Uhr im Einsatz sein, um das Straßennetz mit ca. 70 km von Schnee und Eis zu befreien.

Winterdienst

durchgeführt werden, wenn diese 
Fahrzeuge entfernt wurden und der 
Straßenraum für die Einsatzfahrzeu-
ge frei ist. Solche Vorkommnisse/Situ-
ationen müssen vom Einsatzpersonal 
aus Haftungsgründen fotografiert und 
dokumentiert werden. 

Räumfahrzeuge mit angebautem 
Pflug und Streuer sind bis zu 8 m lang 
und bis zu 3 m breit. Gesetzwidrig 
abgestellte Fahrzeuge behindern den 
Winterdienst und müssen der Exeku-
tive gemeldet werden. 

Beschädigung und Entfernung von 
Schneestangen

Die aufgestellten Schneestangen sind 
eine wichtige Einrichtung für den 
Winterdienst. 

Wir bitten Sie daher, umgefallene 
Schneestangen wieder aufzustellen 
und beschädigte Schneestangen beim 
Marktgemeindeamt zu melden. 
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Gesunde Gemeinde

Happy Life -
 6 Wochen Kurs

Um Anmeldung bei 
Frau Elke Mauß 
(Tel.: 0676/444 
86 20 oder elke.
mauss@gmail.com) 
wird gebeten. 

Am 09.01.2017 startet der 6-wöchige 
Happy Life Kurs unter der Leitung von 
Ernährungscoach Elke Mauß (jeden 
Montag von 18.30 - 19.30 Uhr). 

Die KursteilnehmerInnen erhalten 
Tipps, Tricks und wichtige Infos über 
eine gesunde Ernährung. Darüber 
hinaus wird erklärt, wie man erfolg-
reich abnehmen kann ( 5 – 10 kg!) 
ohne zu hungern. 

Unter der Leitung der Physiothera-
peutinnen Sonja Dunzinger und Sonja 
Zauner wird auch im nächsten Jahr 
wieder mit viel Schwung durchge-
startet. 

Start: Mo, 09.01.2017
Ort: VAZ-Wartberg
Gruppe 1: 17.30 – 18.30 Uhr
Gruppe 2: 18.30 – 19.30 Uhr

Wirbelsäulen- und Gesundheitsgymnastik

Nach einer langen Nordic Walking  
Saison, in der zusammen von den 
Teilnehmern 1.250.000 Meter zurück-
gelegt wurden, fand am 04.10.2016 
der verdiente Abschluss im Sport-
gasthaus Blau-Weiß statt. Beim  
gemütlichen Beisammensein über-
raschte Bürgermeister Ing. Dietmar 
Stegfellner die Gruppe mit seinem  
Besuch. 
Die Nordic Walking Gruppe bedankt 
sich recht herzlich bei Johann und 
Anita Oberreiter, Gabriele Würzl und 
Wilhelm Haim für deren Einsatz rund 
um die Nordic Walking Gruppe Wart-
berg. 

Michaela Kasbauer, Leiterin der  
Arbeitsgruppe „Gesunde Gemein-
de“ lädt schon jetzt alle Walking- 
begeisterte ein, im Frühling wieder 
dabei zu sein und „Meter“ zu machen. 

Nordic Walking - 
Saisonabschluss

Spenden Sie Blut, retten Sie Leben! 
Ohne die freiwillige Blutspende wäre 
eine Versorgung von kranken und 
verletzten Menschen nicht möglich. 
Blut ist nach wie vor das Notfallme-
dikament Nummer 1 und kann nicht 
künstlich hergestellt werden. 
 
Die nächste Blutspendeaktion findet 
am 

Dienstag, 24.01.2016
und

Mittwoch, 25.01.2016
jeweils von 15.30 – 20.30 Uhr statt.

Link: www.roteskreuz.at/blutspende

Kursbeitrag: € 38,00 für 10 Einheiten
Bitte eine Gymnastikmatte mit- 
bringen!

Anmeldungen sind direkt bei Sonja 
Dunzinger (Tel.: 0664/73586676) 
möglich. 

Mit den Schwerpunkten Koordination, Kraft, Ausdauer und Entspannung ist die 
Wirbelsäulen- und Gesundheitsgymnastik für jedes Alter bestens geeignet. 

Yoga für Dich

Yoga für DICH 
Erleben und erlernen Sie Yoga in einen 11-maligen Kurs bei 

einer zertifizierten Yogalehrerin 

 

 

Vinyasa Yoga Flow ist offen für alle Menschen, unabhängig 
von Alter, Beweglichkeit oder Sportlichkeit. Eine kraftvolle 
Yogaklasse, die mit Leichtigkeit ausgeübt wird. 

Wirkung: 

¥ Rückenstärkung 
¥ Mentale Ausgeglichenheit 
¥ Löst Verspannungen 
¥ Unterstütz geistige und körperliche Fähigkeiten 
¥ Hilft bei Schalfstörungen und Stressabbau 
¥ Burnout Prävention 

 

Termin: Dienstags 10.1 - 4.4.2017 Uhrzeit: 8.15-9.45 Uhr  

Ort: VAZ Wartberg/Aist    Kurs-Kosten: 132.- 

Anmeldung: Bianca Mayer, 0650/2206782  

Email: info@business-yoga.at 

Website: www.business-yoga.at 

Vinyasa Yoga Flow ist offen für alle 
Menschen, unabhängig von Alter, Be-
weglichkeit oder Sportlichkeit. Eine 
kraftvolle Yogaklasse, die mit Leich-
tigkeit ausgeübt wird. 

Start: Di, 10.01.2017 (bis 04.04.2017)
jeweils von 08.15  - 09.45 Uhr
Kosten: € 132,00

Anmeldung: Bianca Mayer (Tel.: 
0650/2206782 oder info@business-
yoga.at)
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Soziales - Familie

Die VLW (Vereinigte Linzer  
Wohnungsgenossenschaft) vermietet 
ab 01.02.2017 im Kapellenweg 7/5 
eine 82 m² Wohnung mit 3 Zimmern 
zuzüglich Nebenräume und Loggia. 

Miete (inkl. Heizung und Warmwas-
ser): € 685,82
Kaution inkl. Mietvertragsgebühren: 
€ 2.305,03 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis spätestens 20.01.2017 im Markt- 
gemeindeamt Wartberg bei Frau  
Elfriede Marksteiner (Tel.: 
07236/3700-22 oder e.marksteiner@
wartberg-aist.ooe.gv.at). 

Der Bau der neuen Mietwohnhäuser 
der VLW (Vereinigte Linzer Woh-
nungsgenossenschaft) und Neuen 
Heimat ist bereits in vollem Gange. 
Die Baufertigstellung ist für Frühling 
2018 vorgesehen. 

Die Projektunterlagen mit den  
Wohnungsplänen und den Miet- 
kosten werden voraussichtlich in den 
nächsten Wochen im Gemeindeamt 
eintreffen. 

Nähere Informationen dazu  
erhalten Sie im Marktge- 
meindeamt bei Frau Elfriede Mark- 
steiner (Tel.: 07236/3700-22 oder 
e.marksteiner@wartberg-aist.ooe.
gv.at). 

Baufortschritt
Wohnhäuser am Sportplatz

Die Säuglingsberatung findet auch im 
nächsten Jahr wieder wie gewohnt 
durch die Hebamme und Stillberate-
rin Doris Reindl jeweils Mittwoch von 
09.00 – 11.00 Uhr im Veranstaltungs-
zentrum Wartberg (Seminarraum) 
statt. 

Für diejenigen, die ihre Kinder nur 
wiegen und messen lassen möchten 
ist dies ab ca. 10.00 Uhr möglich. 

Säuglingsberatung 
Termine 2017

Terminvorschau / Themen

25.01.2017 
„Hausmittel gegen Erkältung“

Februar entfällt aufgrund der  
Semesterferien

22.03.2017 
„Schwerer Start ins Leben! Was kann 
ich tun um emotionale Narben aus 
Schwangerschaft und Geburt aufzu-
lösen“

26.04.2017 
„Schlaf Kindlein Schlaf“

24.05.2017 
„Beikost“

28.06.2017 
„Mutter-Kind Bindung stärken“

Dezember 2016

 Lebkuchenhaus verzieren 
mit dem Bürgermeister

In der Backstube der Bäckerei Tauber wurden von den Kindern gemeinsam mit 
Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfellner viele bunte Lebkuchenhäuser gestaltet.  
Hänsel, Gretel und die Hexe wurden am Schluss noch von Bäckermeister Robert 
Tauber bei jedem Lebkuchenhaus platziert. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Bäckerei Tauber und Bürgermeister Ing. Stegfellner für diese Aktion. 
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Schule

Am Freitag, dem 10. Februar 2017 
lädt die Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege & Schule für 
Sozialberufe Fach-Sozialbetreuung 
Altenarbeit in Freistadt (Krankenh-
ausstraße 2) von 13.00 – 18.00 Uhr 
zum „Tag der offenen Tür“ ein. 

Sozialberufe schnuppern

Adventwerkstätte der 3. Klassen

Die Schülerinnen und Schüler der  
3. Klassen konnten im Rahmen der 
Adventwerkstätte Weihnachten mit 
allen Sinnen erleben. 

Es gab in der Volksschule viele  
Stationen, wie zB die Backstube,  
Sterne basteln, Kreatives Gestalten, 
Engel basteln und Florales Gestalten.

Die Schülerinnen Katharina Witze-
neder, Priska Danner und Lena Zehet-
leitner sind die Schulsiegerinnen bei 
der Leseolympiade. 
Sie dürfen somit unsere Volksschule 
beim Bezirkswettbewerb im Februar 
vertreten. 

Das Schulsiegerteam erhielt als Preis  
ein Bücherpaket (3 Bücher). Bei den 
Bezirksveranstaltungen werden  
Fragen zu diesen 3 Büchern gestellt.

„Wir halten die Daumen für den  
Bezirkswettbewerb“ erklärt Direkto-
rin Anna Brandner. 
 

Leseolympiade der 4. Klassen

Katharina Witzeneder,  Priska Danner, 
Lena Zehetleitner sind die Sieger der 
Leseolympiade

Soziales - Familie

Arbeitnehmerveranlagung

Im Zuge eines Lohnsteuerausgleiches 
(auch Arbeitnehmerveranlagung ge-
nannt) können Werbungskosten, Son-
derausgaben sowie außergewöhn-
liche Belastungen steuermindernd 
geltend gemacht werden. 

Eine Arbeitnehmerveranlagung ist 
möglich, sobald der Jahreslohn- 
zettel des Arbeitgebers beim Finanz-
amt aufliegt. In der Regel geschieht 
dies zwischen Jänner und Februar. 
Jeder Arbeitgeber ist verpflichtet den 
Jahreslohnzettel bis Ende Februar 
einzureichen. 

Eine Arbeitnehmerveranlagung kann 
bis max. 5 Jahre rückwirkend berech-
net und jederzeit beim Finanzamt 
oder  online durchgeführt werden. 

Formulare zur Arbeitnehmerveran-
lagung erhalten Sie in der Bürgerser-
vice-Stelle im Marktgemeindeamt. 

Fernpendlerbeihilfe

Anträge für die Fernpendlerbeihilfe 
für das Jahr 2016 können im Zeit-
raum von 01.01. 2017 bis spätestens 
31.12.2017 beim Amt der OÖ. Landes-
regierung online auf www.land-obe-
roesterreich.gv.at beantragt werden. 
Es sind ausnahmslos diese Formulare 
zu verwenden. 

Die Einkommensgrenze für die  
Gewährung der Fernpendlerbeihilfe 
liegt bei € 26.000 jährlich. Pro Kind 
erhöht sich diese Einkommensgrenze 
um € 2.600. 

Die Antragsteller müssen im Beantra-
gungszeitraum regelmäßig (mind. 1x 
pro Woche) vom Hauptwohnsitz zum 
Arbeitsort und zurück gependelt sein.

Eine Wegstrecke zwischen der 
Hauptwohnsitzgemeinde und der  
Gemeinde des Arbeitsortes muss 
mind. 25 km sein. 
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Gemeindebücherei

Der ehemalige Landeshauptmann 
Dr. Erwin Wenzel honorierte au-
ßerordentliche Leistungen von jun-
gen Oberösterreicherinnen und 
Oberösterreichern mit einem Preis.  

Wartberger Philipp Pirafellner erhielt 
Erwin Wenzel Preis

Tischtennistisch vor der Volksschule

Am 28.11.2016 wurde der Erwin 
Wenzel Preis an Philipp Pirafellner 
verliehen.

Dabei werden LehrabsolventInnen, 
SchülerInnen und StudentInnen 
gleichberechtigt ausgezeichnet. 

Philipp Pirafellner absolvierte  
erfolgreich die Landwirtschaftsschu-
le Katsdorf und darauffolgend die  
Höhere Lehranstalt für Landwirt-
schaft und Landtechnik in Wieselburg. 
Danach wechselte er vom Schüler- 
und Studentenleben in das Lehramt 
für Land- und Forstwirtschaft. Nach  
seinem Bachelorabschluss an der 
Hochschule für Agrar- und Umwelt-
pädagogik in Wien wollte er eigent-
lich seine Karriere als Lehrer starten. 

Doch Philipp hat viele Interessen, so 
auch die der „Autobastlerei“. Aus die-
sem Grund absolvierte er die Lehre 
zum Karosseriespengler ebenfalls mit 
Bravour. Jetzt wurden der entschlos-
sene Eifer und vor allem das breitge-
fächerte Interesse und die Wissbe-
gierde belohnt. 

Die Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist gratuliert herzlich!

Bücherei-NEWS

Schule

Der neue Tischtennistisch vor der 
Volksschule wurde bei einem kurzen 
Match zwischen dem Ausschussob-
mann für Kindergarten-, Bildung- 
und Jugendangelegenheiten Manfred 
Freinschlag und Gilbert Kagerer jun. 
am 21.11.2016 offiziell übergeben. 

Die Volksschulkinder sind begeistert 
von dem neuen Freizeitsportgerät. 

Dieser Tischtennistisch vor der Volks-
schule kann genauso wie der Moto-
rikpark jederzeit von jedem genutzt 
werden.  

BÜCHERNEUHEITEN

Erwachsene:
Link Charlotte; Die Entscheidung 
Fitzek Sebastian; Das Paket
Wenzel Kerstin; Abaya
Slaugther Karin; Schwarze Wut
Lind Hera; Verwandt in alle Ewigkeit
Jaud Tommy; Einen … Scheiß muss ich
Kampusch Natascha; 10 Jahre Freiheit
Raab Thomas; Der Metzger
Moyes Jojo; Ein ganz neues Leben
Safir David; Mieses Karma hoch 2

Kinder: 
Rowling Joanne K.;  Harry Potter und 
das verwunschene Kind
Moost Nele; Das große Vorlesebuch 
vom kleinen Raben Socke
Moost Nele; Alles – Bitte – Danke!
Kaup Ulrike; Es kam ein Engel  
geflogen
Campanella Marco; Leo Lausemaus 
will nicht schlafen
Timo Parvela, 13 Ella Bände
Siegner Ingo; Der kleine Drache  
Kokosnuss in fernen Welten
Siegner Ingo; Der kleine Drache  
Kokosnuss  - Der Glücksstein und an-
dere Geschichten
Siegner Ingo; Der kleine Drache  
Kokosnuss – Mein großes Adventka-
lenderbuch

Neuer Tarif ab 01.01.2017

Jahreskarte Erwachsene (€ 18,00) 
Jahreskarte Kinder (€ 5,00) 
(DVD’s und Hörbücher sind in der 
 Jahreskarte nicht inkludiert)

Erwachsenenbücher (€ 0,60 je Woche 
für 3. Wochen, ab 4. Woche € 1,00)
Kinderbücher (€ 0,20 je Woche für  
3 Wochen, ab 4. Woche  € 0,40)
Zeitschriften (€ 0,60 je Woche für  
2 Wochen, ab 3. Woche € 0,80)
Spiele (€ 0,60 je Woche für 3 Wochen, 
ab 4. Woche € 1,00)
DVD (€ 2,00 je Woche für 3 Wochen, 
ab 4. Woche € 2,00)
Hörbücher (€ 2,00 je Woche für  
3 Wochen, ab 4. Woche € 2,00)

Büchereiöffnungszeiten: 
Mo - Fr   07.00 - 09.00 Uhr
Di und Do  15.00 - 18.00 Uhr
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Hort

Hortanmeldungen für das Schuljahr 
2017/18 können bereits jetzt im Hort 
abgegeben werden. 

Die Kinder können entweder drei 
oder fünf Tage pro Woche angemel-
det werden. Die Hortanmeldung ist 
für das ganze Schuljahr gültig. 

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung so-
bald wie möglich im Hort bekannt, 
damit eine optimale Planung für die 
notwendigen Hortplätze erfolgen 
kann. 

Hortanmeldungen
für das Schuljahr 2017/18

Schon seit vielen Jahren wird der 
Hort als „offene Einrichtung“ geführt. 
Das heißt, es gibt keine Gruppen in 
die die Kinder eingeteilt sind und in 
denen sie agieren müssen. Bei uns 
treffen die Kinder ohnehin viele Ent-
scheidungen, die sie betreffen auch 
selbst (wann mache ich meine Haus-
übung, wie viel möchte ich essen, . . . ). 
Wir geben ihnen einen Rahmen dafür 
vor, begleiten sie und helfen ihnen, 
sich zurecht zu finden. 

Im Herbst konnten zahlreiche neue Kinder im Hort begrüßt werden. Der dies- 
jährige Schwerpunkt ist Ehtik und Gesellschaft. 

In diesem Schuljahr möchten wir den 
Kindern anbieten, sich einen Ver-
treter zu wählen. So werden sich die 
Kinder in den nächsten Wochen einen 
Hortsprecher/eine Hortsprecherin 
wählen können. Diese/r trägt Wün-
sche, Anliegen und Beschwerden an 
das Hortteam und wir versuchen ge-
meinsam eine Lösung zu finden. Wir 
wollen den Kindern vermitteln, dass 
jede einzelne Stimme von Gewicht ist 
und wichtig ist. 

Karin Rumetshofer
Hortleiterin

Ethik und Gesellschaft - 
Schwerpunktthema im Hort

Jugend - Sport

Jugendzentrum Wartberg

Im Rahmen der Lehrlingskampagne 
wurden die Jugendliche im JUZ Wart-
berg über Lehrlingsrechte, Lehre mit 
Matura und Kollektivverträge infor-
miert. Seither kommen Jugendliche 
ins JUZ, um sich darüber genauer zu 
erkundigen.  

Lehrlingskampagne

Die Jugendlichen haben bei der Reno-
vierung des JUZ tatkräftig mitgehol-
fen. Wände wurden repariert und ge-
strichen, der Eingangsbereich wurde 
neu gestaltet und die Räumlichkeiten 
verschönert. Der Jugendzentrums-
leiter bedankt sich hiermit noch ein-
mal bei allen „Mitarbeitern“ für ihre 
Mithilfe. 

JUZ-Renovierung

Bubble Soccer Turnier

Im Sommer wurden einige Bubble 
Soccer Bälle ausprobiert. Die Firma 
bubbleaction.at präsentierte am TSU 
Trainingsplatz ihre Bubbles. Pläne 
für ein Bubble Soccer Turnier sind 
bereits im Laufen. Die Veranstaltung 
soll im kommenden Jahr stattfinden. 

Gemeinde - 
Eisstockmeisterschaft

Am Samstag, 14. Jänner 2017 wird ab 
07.30 Uhr auf den Natureisbahnen 
Hagenberg (bei Schlechtwetter in der 
Stockhalle Hagenberg) die Gemeinde-
Eisstockmeisterschaft durchgeführt. 

Anmeldungen sind ab sofort in der 
Bürgerservice-Stelle des Markt-
gemeindeamtes Wartberg (Tel.: 
07236/3700-14) möglich. 

Nenngeld pro Moaschaft: € 22,00 
Alle Eisstöcke sind zugelassen (auch 
Birnstöcke!). 
Jede Moaschaft erhält nach dem  
Turnier im Gasthaus Doppelhammer 
einen Warenpreis.
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Wenn Sie Ihr Kind ab September 
2017 in den Kindergarten oder in die 
Krabbelstube geben möchten, kom-
men Sie bitte an einem der folgenden 
Tage mit Ihrem Kind in den Pfarrca-
ritaskindergarten (Schulstraße 6) zur 
Anmeldung. 

Mo, 09.01.2017 – Do, 12.01.2017
Jeweils von 13.30 – 15.00 Uhr
Fr, 13.01.2017 von 08.00 – 11.00 Uhr

Bitte kommen Sie auch dann zur An-
meldung, wenn der Besuch erst im 
Laufe des Kindergarten-/Krabbelstu-
benjahres 2017/18 in Frage kommt. 
In die Krabbelstube können Kinder 
von 1,5 Jahren bis 3 Jahren aufgenom-
men werden. 

Kindergarten

Anmeldung für den
Kindergarten und
die Krabbelstube

Qualitätszertifikat für 
„Gesunde Küche“ im 

Kindergarten

Daniel Schöller absolviert seit  
Oktober 2016 seinen Zivildienst im 
Kindergarten Wartberg.  
Er hat schon fast alle Kinder kennen- 
gelernt und sich schon gut eingelebt. 
Die Kinder haben ihn schon ins Herz  
geschlossen. 

Neuer Zivildiener unterstützt das 
Kindergartenteam

Beim Martinsfest waren die Kindergarten- und Krabbelstubenkinder mit viel 
Eifer und Freude beim Mitfeiern und Mitsingen dabei. So wie Martin den Man-
tel geteilt hat, so wurde dieser Gedanke auch in den Gruppen weitergetragen.

Martinsfest im Kindergarten

„Daniel ist eine große Bereicherung 
für den Kindergarten und auch für die 
Kinder, die von einer männlichen Be-
zugsperson profitieren“ berichtet die 
Kindergartenleiterin Ilse Steinbauer-
Forstner. 

Bgm. Ing. Dietmar Stegfellner, Kin-
dergartenleiterin Ilse Steinbauer-
Forstner, Manfred Freinschlag, Köchin 
Anita Oberreiter, Pfarrassistent Franz 
Küllinger, Köchin Gabriela Harrier

Unser Pfarrcaritas Kindergarten hat 
im Rahmen einer Festveranstaltung 
vom Land OÖ. am 07.11.2016 die 
Auszeichnung „Gesunder Kindergar-
ten“ erhalten. 
Unser Kindergarten und die Krab-
belstube setzten seit zwei Jahren 
verstärkt auf gesunde Jause und „Ge-
sunde Küche“, wofür der Kindergar-
ten ebenfalls bereits ausgezeichnet  
wurde. Ebenso wird das Bewegungs-
angebot weiterhin intensiviert.
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Kinder 

Springinkerlturnen für Kinder ab 
ca. 4 Jahren

In unseren Turnstunden lernen wir 
mit viel Freude und Elan lustige Be-
wegungsspiele kennen. Auf einer 
Langbank balancieren, Hindernisse 
überwinden und mit Großgeräten tur-
nen, sind Teil unserer Turnstunden. 

Start: Mo, 27.02. – 08.05.2017 
(jeweils von 17.00 – 18.00 Uhr)
Turnsaal der Volksschule
Leitung: Paola Kaltenberger

Kasperltheater: 
Der verhexte Kasperl

Die Prinzessin hat einen Brief bekom-
men, sie soll sich ein Päckchen abho-
len, bei Tannenweg 24. Doch leider 
weiß sie nicht, wo das ist. Also fragt sie 
den Kasperl. Leider hat niemand Zeit 
ihr suchen zu helfen. Deshalb macht 
sie sich alleine auf den Weg. Was sie 
alles erlebt und wer dort wohnt, das 
verraten wir noch nicht. 

Zeit: Fr, 20.01.2017 
von 15.00 – 16.00 Uhr
Sportgasthaus Blau-Weiß

Kinderflohmarkt

Am Sa, 01.04.2017 werden beim 
„Flohmarkt rund ums Kind“ von  
09.00 - 11.30 Uhr Spielsachen,  
Kinderbekleidung, Bücher, . .  verkauft. 

Anmeldungen für einen eigenen  
Verkaufsstand sind ab sofort  im EKIZ 
Krawuzl möglich (ekiz.krawuzl@kin-
derfreunde.cc). 

EKIZ-Programmvorschau

Ehrungen der Marktgemeinde
Ehrungen

Mag. Birgit Kagerer-Wiesinger, Vzbgm. Martin Thallinger, Maria Hofer-Struck,  
Mag. (FH) Wulf Struck, Ulrike Keinberger, Mag. Christine Grüll, Bgm. Ing. Dietmar 
Stegfellner

Der Kulturpreis 2016 wurde an Frau 
Mag. Christine Grüll und Herr Mag. 
(FH) Wulf Struck vergeben. Die bei-
den  haben sich aufgrund ihres außer-
ordentlichen Engagements rund um 

das Projekt „Mahnmal - Mühlviertler 
Menschenjagd“ verdient gemacht. 
Als Teilprojekt daraus werden Zeit-
zeugeninterviews vom Sozialwissen-
schaftlichen Institut durchgeführt. 

Die Ehrenzeichen und Geschenke wurden am 09.12.2016 im Gasthaus Dinghofer 
feierlich übergeben. 

Folgende Wartbergerinnen und Wart-
berger erhielten für ihre Verdienste 
um die Gemeinde und in Vereinen: 

DANK und Anerkennung
Josef Hinterleitner sen., Wilhelm 
Hemmelmayr, Hilda Hiesl, Hermann 
Edlauer, Ing. Klaus Bodingbauer, Hu-
bert Prammer, Martin Stingeder

Ehrenzeichen in BRONZE
Rudolf Schmolmüller, Helmut Reichl, 

Christina Danner, Johann Schuster,  
Josef Steininger, Bettina Starzer,  
Josefine Fuchs, Raimund Stütz

Ehrenzeichen in SILBER
Margarethe Scheuchenegger, Johann 
Mayr, Alois Mayrhofer, Rudolf Pendl-
mayr sen.

Ehrenzeichen in GOLD
Karl Kuttner, Maximilian Walch
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Kultur

Dezember 2016

Dominik Cydlik -
Songwriter und Produzent 
aus Wartberg ob der Aist

Dominik Cydlik ist neben seinem  
Beruf als Lehrer an der NMS22 in 
Linz seit mehr als 15 Jahren als Song-
writer und Produzent beim Musikver-
lag „ARC-RECORDS“ in Eidenberg als 
Creative Director tätig. 

Zusammen mit seinem Kollegen Ro-
land Binder (Eigentümer vn ARC-
RECORDS) produziert er eigene Titel 
und arbeitet mit nationalen und in-
ternationalen DJ‘s und SängerInnen. 
Mittlerweile wurden knapp 140 Sin-
gles/Alben auf dem Label „ARC-RE-
CORDS“ veröffentlicht. Auch zu Hause 
in Wartberg ob der Aist iat ein Studio 
des Musikverlages untergebracht. 

Der Musikstil bewegt sich im Be-
reich Dance bis Pop. Es werden aber 
auch Schlagerproduktionen, Werbe-,  
Telefonschleife- sowie Videoproduk-
tionen erstellt. Aktuell läuft der Song 
„Lonley 2K16“ national sowie inter-
national sehr gut. 

www.arcrecords.at
Dominik Cydlik

Tel.: 0676/6109600

v.l.n.r.: Roland Binder, Alex Cortez,  
Dominik Cydlik, Phil Storm

Es gestaltet sich immer schwieriger, 
Jüngere zum Mitmachen zu bewegen. 
Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
bietet für Frauen jeglichen Alters die 
Möglichkeit sich auszutauschen und 
den gemeinsamen Umgang wertschät-
zend zu pflegen. 

Wie werde ich Jungmusiker?

Das Jahr der Jungmusikergruppe Young, Wood & Brass startet immer im Frühling 
mit einem Probewochenende. Zu dieser Gelegenheit werden auch immer neue 
Jungmusiker gesucht. Die meisten lernen ein bis zwei Jahre in der Musikschule, bis 
sie bei Young, Wood & Brass starten. Die Musikschüler werden immer nach Rück-
sprache mit dem jeweiligen Musikschullehrer eingeladen. Die Proben finden immer 
Sonntags von 10.00 – 11.30 Uhr im Musikproberaum in der Bruckmühle Pregarten 
statt. Bei Young, Wood & Brass sind Musiker jeden Alters willkommen. 

Goldhaube, Perlhaube oder Kopftuch?
Schönheit ins Leben tragen

Haben Sie Interesse, eine Gold-, 
Perlhaube oder gar ein Kopftuch zu 
„probieren“ oder ein Goldhauben-
Festkleid zu tragen, dann melden 
Sie sich bitte bei der Obfrau Elfriede 
Auer (Tel.: 0681/10376126 bzw. elfi_
auer@aon.at). 

Entsprechend dem Motto „Schönheit ins Leben tragen“ der Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe ist nicht nur die schöne Kopfbedeckung der Frauen gemeint, sondern 
auch Schönheit, die man in der Güte, Freundlichkeit und Mitmenschlichkeit spüren 
kann. 
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Standesfälle Kultur

Der Verein Mühlviertel Kreativ stellt 
im Mühlviertel_Kreativ-Haus (MÜK) 
in Freistadt (Samtgasse 4) heimisches 
Kunsthandwerk, Kunst und regio-
nale kulinarische Schmankerl in die  
Auslage. 
Das MÜK ist ganzjährig von Mittwoch 
bis Samstag jeweils von 10.00 - 18.00 
Uhr geöffnet. 

www.muehlviertel-kreativ.at 

Standesfälle

Das Quartett wurde 2014 gegründet 
und besteht aus oberösterreichischen 
JungmusikerInnen zwischen 16 und 
19 Jahren, die an Musikuniversitä-
ten Österreichs studieren. Der Name 
des Quartetts „carpe musicam“ (Pflü-
cke die Musik) drückt die Freude der 
jungen Menschen am gemeinsamen  
Musizieren aus, die sie so dem  
Zuhörer vermitteln. 

Konzert des Streichquartetts 
CARPE MUSICAM

Mit dem Titel „Carpe Musicam“  
präsentiert sich das Streichquartett 
mit der Wartbergerin Bernadette 
Kehrer am Sonntag, 05.02.2017 ab 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche Wart-
berg. Eintritt: € 9,00

Die Wartbergerin Bernadette  
Kehrer ist ein der Jungmusikerinnen 
des Streichquartetts Carpe Musicam. 
Musik begleitete sie vom ersten Tag 
an, denn ihre Eltern und die bei-
den großen Brüder spielten ua. Kla-
vier, Flöte, Gitarre, E-Bass, Cello und 
Schlagzeug. 

Bereits im Kindergarten begann 
Bernadette mit dem Cellospiel. Mag. 
Maria Voraber förderte ihr musika-
lisches Talent. Nach der Volksschule 
studierte sie zusätzlich zum Unter-
richt an der LMS Pregarten an der 
Akademie für Begabtenförderung 
der Anton Bruckner Privatuniversi-
tät. Mit 14 Jahren wechselte sie ins 
Pre-College des Mozarteum Salzburg. 
Berndatte hat auch schon an einem 
Internationalen Orchesterworkshop 
der Wiener Philharmoniker teilge-
nommen. Gemeinsames Musizieren 
ist Bernadette sehr wichtig. Deshalb 
spielt sie gerne im Streichquartett 
Carpe Musicam mit. 

Bernadette Kehrer
mit ihrem Cello

Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum 
 

Bernadette Kehrer   junge Cellistin aus Wartberg/AIst 

Am Teich 10 

Bernadette Kehrer wurde am 15.1.2000 als drittes von vier Kindern geboren. Musik 
begleitete sie vom ersten Tag an, denn ihre Eltern und die zwei großen Brüder spielten u.a. 
Klavier, Flöte, Gitarre, E- Bass,  Cello und Schlagzeug. 

Bereits im Kindergarten begann Bernadette im Alter von viereinhalb Jahren mit dem 
Cellospiel. Mag. Maria Vorraber förderte ihr musikalisches Talent. Mit 8 Jahren gewann sie 
erstmals einen 1. Preis mit Auszeichnung bei Prima la Musica, dem noch viele 1. Preise 
folgen sollten. Nach der Volksschule studierte sie zusätzlich zum Unterricht an der LMS 
Pregarten an der Akademie für Begabtenförderung der Anton Bruckner Privatuniversität  bei 
Prof. Michael Dallinger. Mit 14 Jahren wechselte sie nach der ausgezeichneten Audit of Art 
Prüfung an der LMS Pregarten ins Pre - College des Mozarteums Salzburg zu Prof. Ehn-Riebl. 
Als Schülerin der 7. Klasse des Bischöflichen Gymnasiums Petrinum braucht Bernadette ein 
sehr gutes Zeitmanagement, um Schule und Cellostudium zu vereinbaren. Gemeinsames 
Musizieren ist Bernadette sehr wichtig, sie ist Mitglied des Streichquartettes carpe musicam, 
spielt im Universitätsorchester der JKU Linz und war neben den Projekten des 
Landesjugendsinfonieorchesters auch bereits u.a. bei einem Internationalen 
Orchesterworkshop der Wiener Philharmoniker dabei. In den Ferien nimmt sie gerne an 
internationalen Meisterkursen teil.  Meist sieht man sie mit ihrem Instrument am Rücken, 
gut geschützt in einem blauen Cellokoffer, den Weg vom oder zum Bahnhof gehen.   

Geburten
Timon Müller, Altenhaus
Elena Schaumberger, Zeilerberg
David Buchbauer, Lamplasse
Emely Pils, Untergaisbach

Sterbefälle
Berta Stadler, Schloß Haus
Ferdinand Steglehner, Schönreith
Gertrud Berndl, Seilerstätte

Geburtstage

80. Geburtstag
Franz Undesser, Schönreith
Franz Stegfellner, Obergaisbach
Franz Stangl, Schönreith
Franz Steglehner, Im Weg

Hochzeitsjubiläen

Zur goldenen Hochzeit
Karl und Edith Hochstöger, Scheiben
Münir und Stefanie Idil, Frensdorf

Wartberger Kulturfrühling 2017
Von Mitte März bis Ende Juni 2017 
wird beim Wartberger Kulturfrüh-
ling ein interessantes und abwechs-
lungsreises Veranstaltungsprogramm  
geboten. 

Alle Veranstaltungen in diesem Zeit-
raum werden in einem gemeinsamen 
Folder beworben. Der Folder wird 
voraussichtlich Mitte Februar an alle 
Haushalte zugestellt. 
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Umwelt - Wirtschaft

Restmüllsammlung
Mo, Di  16./17.01.2017
Mo, Di  13./14.02.2017
Mo, Di  13./14.03.2017
Mo, Di  10./11.04.2017
Mo, Di  08./09.05.2017
Di, Mi  06./07.06.2017
Mo, Di  03./04.07.2017
Mo, Di  31.07./01.08.2017
Mo, Di  28./29.08.2017
Mo, Di  25./26.09.2017
Mo, Di  23./24.10.2017
Mo, Di  20./21.11.2017
Mo, Di  18./19.12.2017

Gelbe-Sack-Sammlung
Mo  23.01.2017
Mo  06.03.2017
Di  18.04.2017
Mo  29.05.2017
Mo  10.07.2017
Mo  21.08.2017
Mo  02.10.2017
Mo  13.11.2017
Fr  29.12.2017

Bio-Eimer-Entleerung
Die Abholung ist jede Woche am 
Dienstag. Fällt ein Feiertag auf einen 
Dienstag, dann erfolgt die Abholung 
am nächsten Tag oder nach den Feier-
tagen. 

Kompostieranlage
Christoph Gstöttenbauer, Steinpichl 
13 (Tel.: 0664/3248858). 
Bitte Sonn- und Feiertags keine Anlie-
ferungen; wochentags nur bis 20.00 
Uhr!

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Mi 09.00 – 17.00 Uhr
Do 09.00 – 17.00 Uhr
Fr 12.30 – 17.00 Uhr
Sa 08.00 – 11.30 Uhr

Am 24. und 31. Dezember 2016 und 
am 06. Jänner 2017 ist das ASZ ge- 
schlossen.

Müllabfuhrtermine 2017

Nicht nur im Advent wird gerne Tee 
getrunken. Herkömmliche Teesackerl 
bestehen aus Naturfasern und sind 
kein Problem bei der Kompostierung.
Zunehmend gelangen jedoch nicht-
verrottbare Pyramiden-Teebeutel in 
die Bio-Eimer. Sie bestehen aus Kunst-
stoffgewebe bzw. Nylon und bleiben 
im Rotteprozess übrig. Sie müssen 
aufwendig per Hand aussortiert wer-
den. Geben Sie diese Pyramiden-Tee-
beutel in den Restabfall! 

Im Lebensmittelhandel werden oft 
Gemüse oder Obst-Produkte einzeln 
mit einem Klebeetikett speziell ge-
kennzeichnet. Nach dem Verzehr die 
Schale in den Bio-Eimer zu entsorgen, 
ist der richtige Weg. 

Nicht alles bio in der Tonne
Fehlwürfe im Bio-Eimer

Jedoch ohne Pickerl, denn Etiketten 
verrotten nicht!
Immer wieder gelangen auch Zigaret-
tenstummel in die Bio-Tonne. Der Fil-
ter einer Zigarette besteht aus schwer 
abbaubarem Kunststoff. Damit wer-
den Giftstoffe herausgefiltert und sind 
für die Kompostierung nicht geeignet.
Zigarettenstummel gehören weder in 
den Bio-Eimer noch auf den Boden 
sondern zum Restabfall!

Wenn Sie zur Vorsammlung von 
Bio-Abfall einen Biokunststoffsack 
verwenden, achten Sie auf die Kenn-
zeichnung EN 13432. Ausschließlich 
diese Säcke sind für die Kompostierung  
geeignet.

Helfen Sie mit, die Entsorgungskos-
ten und den Aufwand so gering wie  
möglich zu halten. 

Vielen Dank!

Nicht alles bio in der Tonne 
Fehlwürfe im Bio-Eimer 

 
Nicht nur im Advent wird gerne Tee getrunken. Herkömmliche Teesackerl bestehen aus 
Naturfasern und sind kein Problem in der Kompostierung. 

Zunehmend gelangen jedoch nicht-verrottbare Pyramiden-Teebeutel in die Bio-Eimer. 
Sie bestehen aus Kunststoffgewebe bzw. Nylon und bleiben im Rotteprozess übrig. Sie 
müssen aufwendig per Hand aussortiert werden.  
Geben Sie Pyramiden-Teebeutel in den Restabfall!  
 

 
Im Lebensmittelhandel werden oft Gemüse oder Obst-Produkte einzeln mit einem 
Klebeetikett speziell gekennzeichnet. Nach dem Verzehr die Schale in den Bio-
Eimer zu entsorgen, ist der richtige Weg. Jedoch ohne Pickerl, denn Etiketten 
verrotten nicht! 
 

Immer wieder gelangen auch Zigarettenstummel in die Bio-Tonne. Der Filter einer 
Zigarette besteht aus schwer abbaubarem Kunststoff. Damit werden Giftstoffe 
herausgefiltert und sind für die Kompostierung nicht geeignet. 
Zigarettenstummel gehören weder in den Bio-Eimer noch auf den Boden sondern 
zum Restabfall! 
 

Wenn Sie zur Vorsammlung von Bio-Abfall einen Biokunststoffsack verwenden, achten Sie auf die 
Kennzeichnung EN 13432. Ausschließlich diese Säcke sind für die Kompostierung geeignet. 
 
Helfen Sie mit, die Entsorgungskosten und den Aufwand so gering wie möglich zu halten.  
Vielen Dank! 
 

 

Workshops für Betriebsgründer

Betriebsgründer, die ausführliche 
Beratungen vor der Gründung in An-
spruch nehmen, sind erfolgreicher. 
Daher bietet die Wirtschaftskammer 
Freistadt für alle Gründungs-Inter-
essenten Gründer-Workshops in der 
WKO-Freistadt (Linzer Str. 11, 4240 
Freistadt) an. 

In einer kleinen Gruppe können 
mit Experten Fragen zu den The-
men: Gründungsidee, Gewerberecht, 
Rechtsformen, Soziale Absicherung, 
Steuern, Gründungsablauf, markt, 
Unternehmenskonzept, Umsatzbe-
rechnung, Finanzierung/Förderung. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung unter 05-90909-5200 oder 
per E-Mail freistadt@wkooe.at ist un-
bedingt notwendig. 

Termine: 
Do, 19.01.2017 14.00 - 17.00 Uhr
Fr, 10.02.2017 09.00 - 12.00 Uhr
Mi, 08.03.2017 14.00 - 17.00 Uhr
Do, 30.03.2017 09.00 - 12.00 Uhr
Do, 20.04.2017 14.00 - 17.00 Uhr
Do, 11.05.2017 09.00 - 12.00 Uhr
Do, 08.06.2017 14.00 - 17.00 Uhr
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Veranstaltungsübersicht

Einladung zur 2. Wartberger 
Faschingssitzung

Einladung zum 
Kinderfasching

Die Kinderfreunde laden wieder zum 
traditionellen Kinderfasching ins 
Gasthaus Dinghofer ein. Animation, 
Tombola und Tanzmusik warten auf 
die kleinen „Faschingsnarren“. 

Zeit: So, 26.02.2017 
von 14.00 – 16.00 Uhr
Gasthaus Dinghofer

Es erwartet uns ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm. 
Sitzplatzkarten sind ab sofort bei den 
Wartberger Banken zum Einheits-
preis von € 12,00 erhältlich. Diese wä-
ren doch auch ein tolles Weihnachts-
geschenk! 

Termine: 

Fr,  10.02.2017 um 20.00 Uhr 
So, 12.02.2017 um 15.00 Uhr 
jeweils im VAZ Wartberg

Das Wartberger Faschingskomitee freut sich auch im nächsten Jahr gemeinsam mit 
den Ortsvereinen wieder auf zahlreichen Besuch. 

Februar 2017

05.01.2017 Punschstand der FF-Wartberg/Aist, 17.00 Uhr, FF-Haus

07.01.2017 Blumenball, Imkerverein Wartberg-Pregarten-Hagenberg, 20.00 Uhr, VAZ Wartberg

14.01.2017 Feuerwehrball, FF-Wartberg/Aist, 20.00 Uhr, Gh. Dinghofer

24.01.2017 Blutspendeaktion, OÖ. Rotes Kreuz, 15.30 - 20.30 Uhr, VAZ Wartberg

25.01.2017 Blutspendeaktion, OÖ. Rotes Kreuz, 15.30 - 20.30 Uhr, VAZ Wartberg

28.01.2017 Rosenball, ÖVP-Wartberg, 20.30 Uhr, Gh. Dinghofer

05.02.2017 Konzert „Carpe Musicam“, Kulturraum Kirche, 18.00 Uhr, Pfarrkirche Wartberg (siehe Seite 14)

10.02.2017 Faschingssitzung, Ortsvereine u. Faschingskomitee, 20.00 Uhr, VAZ-Wartberg

11.02.2017 Faschingsfeier des Pensionistenverbandes Wartberg, 14.00 Uhr, Gh. Dinghofer

12.02.2017 Faschingssitzung, Ortsvereine u. Faschingskomitee, 15.00 Uhr, VAZ-Wartberg

25.02.2017 „Wartberg tanzt“, SPÖ-Ball, 20.00 Uhr, Gh. Dinghofer

26.02.2017 Kinderfasching, Kinderfreunde Wartberg, 14.00 - 16.00 Uhr, Gh. Dinghofer


